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Green Gadgets für den Outdoorbereich nutzen 
Wind- und Sonnenenergie

Über 34.000 Tonnen Batterien werden jährlich verkauft und immer 
noch landet mehr als eine von drei Batterien unerlaubterweise im 
Hausmüll. Weniger als 40 Prozent der Batterien werden in den 
Sammelboxen zurückgegeben, die seit 1998 dafür vorgesehen sind, um die Batterien zu 
recyceln. Da das Batterieaufkommen insgesamt - aufgrund der boomenden 
Unterhaltungselektronik-Industrie - stetig steigt, drängen mehr und mehr clevere „Green 
Gadgets“ auf den Markt, die ganz auf erneuerbare Energien setzen.

Gerade für Outdoor-Freaks bieten Green Gadgets viele Vorteile. Grüne Outdoor-Gadgets 
laden Handy, MP3-Player oder Digitalkamera anstatt über Batterien mit Sonnen- oder 
Windenergie wieder auf. So kann man nicht nur Strom sparen, sondern wird auch ein 
ganzes Stück (Orts-)unabhängiger. 

Der neue Mini Kind Windenergie Generator wird an den Arm oder das Fahrrad geklippt und 
wandelt die entstehende Energie durch den integrierten Propeller in frischen Saft für 
Handy oder iPod um. Das flache Mini Solar-Ladegerät FreeLoader wiederum macht sich die 
Sonnenenergie zu Nutze, um die Akkulaufzeit der Geräte zu verlängern. Und das um bis 
zu 6 Stunden - für eine Notfall-Ladung mehr als ausreichend.

Im Vergleich zur Windenergie hat die Sonnenenergie jedoch einen entscheidenden Vorteil: 
Da die Solarzellen die Energie speichern, ist sie auch nach mehreren Stunden noch 
abrufbar, während der Wind nur unmittelbar Energie generieren kann. 

So ganz trauen die Hersteller ihren Geräten - oder vielleicht auch eher der Gewohnheiten 
der Verbraucher - allerdings nicht über den Weg. Die meisten der Green Gadgets verfügen 
zusätzlich über einen Akku oder eine USB-Schnittstelle, über die bei Regen oder 
ausbleibendem Wind Energie geladen werden kann. Geht einem dann auf dem Gipfel des 
Mount Everest der Saft des iPhones aus, so steckt man einfach schnell sein Solar-
Ladegerät an und schon kann man der ganzen Welt seinen Gipfelsturm mitteilen.

Wer sich ernsthaft um Mutter Erde sorgt, muss erkennen, dass die Lösung des Müll-
problems offensichtlich in der Müllvermeidung und nicht im Recycling bereits erzeugten 
Batterie-Abfalls liegt. Der Trend zu Öko-Gadgets ist daher durchaus begrüßenswert.

Eine große Auswahl an Green Gadgets wie Solar-Ladegeräte, Batterien mit USB-Anschluss 
oder Strommessgeräten bietet der Gadget Shop www.Sowaswillichauch.de unter 
http://www.sowaswillichauch.de/Specials/Green-Gadgets.

Über „Sowas will ich auch“
„Sowas will ich auch“ ist ein gemeinsames Projekt von MH | direkt und dem erfolgreichsten 
Gifts & Gadgets Shop Englands, www.iwantoneofthose.com. Seit Oktober 2008 ist die große 
Auswahl ausgefallenen Geschenken, witzigen Spielen, Lifestyle-Zubehör und angesagter 
Technik auch im deutschsprachigen Raum verfügbar.




